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Altorientalisches Institut – Universität Leipzig 
 

Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 
Wintersemester 2026/2027 

 
BA / MA Altorientalistik und Altorientalistik im BA Frühe Kulturen 

 
 
 
 
 
 
 
 
Altorientalistik. Eine Einführung 
Vorlesung 
Module: 03-FKG-0001 – Einführung in die Geschichte Früher Kulturen, 03-FKG-0002 – Herrschaft, Recht 
und Verwaltung Früher Kulturen, 03-AOR-0100 
Dozent: Prof. Dr. Michael P. Streck 
Zeit: MI 11:15-12:45 
Beginn: 21.10.2026 
Ort: HS 10, Hörsaalgebäude 
 

• Was ist Altorientalistik? 

• Die Altorientalistik und die Geschichte des Alten Orients 

• Die Altorientalistik und die Rekonstruktion der altorientalischen Umwelt 

• Die Altorientalistik, der Kodex Hammu-rapi und die altorientalische Rechtsgeschichte 

• Die Altorientalistik und altorientalische Religion 

• Die Altorientalistik und das altorientalische Gelehrtentum 

• Die Altorientalistik und die Keilschrift 

• Die Altorientalistik und die Sprachen des Alten Orients I 

• Die Altorientalistik und die Sprachen des Alten Orients II 

• Die Altorientalistik und die Keilschrifttexte I 

• Die Altorientalistik und die Keilschrifttexte II 

• Der Alte Orient im kulturellen Gedächtnis des Abendlandes. Epilog 
 
 
Einführung in die Vorderasiatische Archäologie III 
Seminar 
Module: 03-AOR-0100 
Dozent: Dr. Claudia Beuger 
Zeit: MI 13:15-14:45 
Beginn: 14.10.2026 
Ort: HS 10, Hörsaalgebäude 
 
Das Seminar bietet neben einer Einführung in die Arbeitsweisen der Vorderasiatischen Archäologie 
einen Überblick über die soziokulturellen Entwicklungen in Mesopotamien und den angrenzenden 
Regionen von der Jungsteinzeit bis in die Mitte des ersten Jahrtausends v. Chr. Die Studierenden 
befassen sich im Rahmen von Kurzreferaten jeweils mit den wichtigsten archäologischen Fundplätzen 
und -gattungen der einzelnen Epochen. 
Bitte beachten: Voraussichtlich finden im November keine Lehrveranstaltungen statt. Die Termine 
werden im Dezember 2026 und Januar 2027 jew. Freitag 11-13 Uhr nachgeholt. 
 
Prüfungsleistung: 15-minütiger Vortrag mit Handout (schriftliche, stichwortartige Zusammenfassung und 
Quellenangaben). 
 
 
 
 
 
 

Vorbesprechung für alle Lehrveranstaltungen mit allen 
Studierenden der Fächer: 
06.10.2026 um 10 Uhr 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601  
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Einführung in die antiken Schriften und Sprachen 
Ringvorlesung. Beteiligte Disziplinen: Altorientalistik, Ägyptologie, Gräzistik, Byzantinistik, Latinistik, 
Theologie (Hebräisch).  
Modulverantwortung: Prof. Dr. Michael P. Streck 
Module: 03-FKS-0001 (wird auch für verschiedene Module des BA Altorientalistik anerkannt) 
Zeit: DO 15:15-16:45 Uhr 
Ort: Hörsaal 1, Hörsaalgebäude 
Beginn: 15.10.2026 
 
Die Ringvorlesung behandelt die Schriftsysteme und die Sprachen, die in den frühen Kulturen 
Vorderasiens, Ägyptens und des Mittelmeerraums verwendet wurden. Sie stellt die Geschichte und 
grundlegenden Charakteristika dieser Schriften und Sprachen vor und nennt die wichtigsten Hilfsmittel 
für ihre Erforschung und Erlernung. 
 
 
Methoden und ausgewählte Themen antiker Sprachen und Schriften 
Übung 
Module: 03-FKS-0001 (wird auch für verschiedene Module des BA Altorientalistik anerkannt) 
Dozent: Prof. Dr. Michael P. Streck 
Beteiligte Disziplinen:  
Zeit: DO 11:15-12:45 Uhr  
Beginn: 22.10.2026; weitere Termine: 05.11.2026; 12.11.2026; 26.11.2026; 10.01.2027; 14.01.2027 
Ort: HS 8, Hörsaalgebäude 
 
Die Übung bespricht die philologische und grammatische Terminologie, die mit Unterschieden im Detail 
in allen mit alten Schriften und Sprachen arbeitenden Wissenschaftsdisziplinen gebraucht wird. Weitere 
Themen sind methodische Fragen der Erschließung antiker Sprachen und Schriften: Wie ist das 
Verhältnis von Schrift zu Sprache? Was bedeutet das Fehlen von Sprechern für die Erschließung der 
alten Sprachen? Wie wurden die alten Schriften entziffert und die Sprachen erschlossen?  
 
 
Einführung in die akkadische (babylonisch-assyrische) Literatur und Sprache sowie Keilschrift 
I 
Seminar 
Modul BA Altorientalistik: 03-AOR-0102 
Dozent: Dr. Hannes Leonhardt 
Zeit: DI 11:15 – 12:45 und DO 13:15-14:45 
Beginn: 13.10.2026 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601 
 
Das Akkadische mit seinen Hauptdialekten Babylonisch und Assyrisch ist die älteste bezeugte 
semitische Sprache (ca. 2350 v. Chr. – 100 n. Chr.). Durch ihre weite geographische Verbreitung und 
ihren großen Umfang stellt sie die wichtigste Sprache des Alten Orients, d. h. Mesopotamiens und seiner 
Nachbargebiete, dar. Die Übung vermittelt grundlegende Kenntnisse der Grammatik auf Basis der 
altbabylonischen Sprachstufe. Gleichzeitig wird in die Keilschrift eingeführt, eine komplexe, antike Wort-
Silbenschrift. 
 
 
Einführung in das Sumerische I 
Seminar 
Module: 03-AOR-0007 
Dozent: PD Dr. Takayoshi Oshima  
Zeit: MO 11:15–12:45  
Beginn: 12.10.2026  
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601 
 
Das Sumerische ist die älteste schriftlich bezeugte Sprache der Menschheit und wurde im südlichen 
Mesopotamien gesprochen. Die überlieferten Texte reichen vom 3. bis zum 1. Jahrtausend v. Chr. und 
umfassen unter anderem Verwaltungs- und Wirtschaftstexte, Königsinschriften, Hymnen, Gebete, 
Mythen, Epen, Weisheitsliteratur, Briefe und Schultexte. Geschrieben wurde das Sumerische in der 
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Keilschrift, die in Mesopotamien entwickelt wurde und später auch für das Akkadische und andere 
Sprachen Verwendung fand. 
Diese Lehrveranstaltung bietet eine Einführung in die Grammatik des Sumerischen sowie in die 
Grundlagen der Keilschrift. Anhand ausgewählter Originaltexte erwerben die Teilnehmenden 
grundlegende Kenntnisse der Sprache und werden schrittweise an die Lektüre sumerischer Texte 
herangeführt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 
 
Rituale und Beschwörungen in akkadischer und sumerischer Sprache 
Seminar 
Module: 03-AOR-0206, 03-AOR-0303 
Dozentin: Yael Leokumovich M. A. 
Zeit: Interessenten melden sich bitte bei der Dozentin 
Beginn: Interessenten melden sich bitte bei der Dozentin 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601  
 
Dieses Seminar bietet eine Einführung in die Rituale der Keilschriftkultur. Im Mittelpunkt steht die Lektüre 
des akkadischen Mīs-Pî-Ritualtextes und ausgewählter Beschwörungen. Das Mīs-Pî-Ritual, das zur 
Einführung eines Götterbildes in den Kult vorgesehen war, gehört zu den zentralen Ritualen 
Mesopotamiens. Die gemeinsame Lektüre und Übersetzung der Texte dient als Ausgangspunkt für die 
Auseinandersetzung mit der mesopotamischen Ritualpraxis. Behandelt werden unter anderem Fragen 
zur Priesterschaft, zur Rolle des Tempels als Kultzentrum, zum Vergleich mit unterschiedlichen 
mesopotamischen Ritualen sowie zu den Texttraditionen kultischer Texte. Die Texte werden dabei 
sowohl in ihrem philologischen als auch in ihrem religiösen und literarischen Kontext erschlossen. 
Akkadischkenntnisse werden vorausgesetzt. Sumerischkenntnisse sind willkommen, aber nicht 
erforderlich. 
 
 
Die Texte aus Ebla: Schriftsystem und Sprachen 
Seminar 
Module: 03-AOR-0206, 03-AOR-0303 
Dozent: Prof. Dr. Manfred Krebernik 
Zeit: MO 13:15-14:45 
Beginn: 12.10.2026 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601  
 
Die Lehrveranstaltung bietet eine Einführung in die Textfunde aus dem frühbronzezeitlichen Palast G von 
Tell Mardīḫ - Ebla (Syrien, 24. Jh.   
v. Chr.). Die 1974/75 entdeckten königlichen Archive mit einer Laufzeit von ca. 40 Jahren überliefern eine 
bis dahin unbekannte ostsemitische Sprache. Die ursprünglich etwa 4000 Tafeln, deren Anzahl sich nur 
grob anhand der mehr als 17000, überwiegend fragmentarischen, Einzelstücke abschätzen lässt, 
umfassen neben Wirtschaftstexten in diversen Formaten und "diplomatischen" Texten auch Rituale, 
Götterhymnen, Beschwörungen und lexikalische Texte, die teilweise aus mesopotamischer Tradition 
stammen. Die in Ebla geschaffene, in mehreren Versionen vorliegende lexikalische Liste Ešbarkiĝ 
enthält  Aussprache- und Übersetzungsglossen zu einer Vielzahl der sumerischen Lemmata. Zudem ist 
eine rein eblaitische Tierliste erhalten. Themen der Lehrveranstaltung sind: externe Quellen und 
Forschungsgeschichte; Schriftsystem, Sprache(n) und Lexikon; Lektüre repräsentativer Textproben. 
 
 
Neu- und Spätbabylonische Briefe 
Seminar 
Module:  03-AOR-0206; 03-AOR-0303 
Dozent: PD Dr. Cornelia Wunsch; Taichuan Tang M.A. 
Zeit: FR 13:15-14:45 
Ort: Hybrid 
Beginn: 16.10.2026 
 
Das Seminar bietet einen Überblick über die Briefe aus neu- und spätbabylonischer Zeit. Ausgewählte 
Texte werden anhand von Fotos bzw. Kopien gelesen und philologisch bearbeitet. Ein besonderes 
Augenmerk gilt dabei Wörtern, die nur selten belegt oder lexikographisch bislang nicht ausreichend 
behandelt sind. Gegebenenfalls werden hierzu auch Belege und Informationen aus weiteren 
Textgattungen herangezogen. 
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Freiheit und Unfreiheit in der altbabylonischen Gesellschaft 
Seminar 
Module: 03-AOR-0206, 03-AOR-0303 
Dozent: Jonathan Jarfe M. A. 
Zeit: wird bei der Vorbesprechung festgelegt 
Beginn: wird bei der Vorbesprechung festgelegt 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601 
 
Im alten Mesopotamien, liest man, war kein Mensch wirklich frei, denn jeder war Diener eines anderen 
und selbst der König noch Diener der Götter. In diesem Lektürekurs lesen wir altbabylonische Texte, die 
von (vermeintlich) freien und versklavten Menschen handeln, von solchen in Gefangenschaft und solchen 
auf der Flucht. Bei diesem Einblick in die altbabylonische Sozialgeschichte stehen Briefe und Rechtstexte 
im Vordergrund, aber auch Verwaltungstexte, Königsinschriften, und Literarisches werden zu Rate 
gezogen. Wir beginnen mit einigen Texten zu Schuldgefangenen (AbB 11 106; YOS 8 51; AbB 8 100). 
 
 
Hethitische Lektüre: Texte zur Gesellschaft 
Seminar 
Module: 03-AOR-0016 
Dozent: PD Dr. Joost Hazenbos 
Zeit: DI 14:00-16:00 Uhr 
Beginn: 13.10.2026 
Ort: online 
 
In diesem Seminar werden wir Texte lesen, die ein Bild von der hethitischen Gesellschaft und ihren 
Institutionen vermitteln. Wir werden uns mit Briefen, mit Instruktionstexten und mit mehreren 
Paragraphen der hethitischen Gesetze befassen. 
   Die relevanten Texte werden in Keilschrift gelesen werden. Voraussetzung für Teilnahme an diesem 
Kurs ist eine erfolgreich abgeschlossene Einführung in das Hethitische. Das Seminar wird online 
stattfinden; der link wird vorher bekanntgegeben. Das benötigte Material wird während des Kurses verteilt 
werden. 
 
 
Von Assur nach Babylon: Ein Podcast des Altorientalischen Instituts der Universität Leipzig 
Seminar 
Module BA Altorientalistik: BA 03-AOR-0207, 03-AOR-0304, 03-AOR-0210,  
Modul MA Altorientalistik: 03-AOR-0404 
Dozenten: Prof. Dr. Michael P. Streck; Dr. Hannes Leonhardt 
Zeit: DI 13:15–14:45 
Beginn: 13.10.2026 
Ort: KHH (Goethestraße 2, 04109 Leipzig), 6. Etage, Raum 601 
 
Das Seminar führt den Podcast „Von Assur nach Babylon“ des Altorientalischen Instituts fort. Aus 
keilschriftlichen Primärquellen sowie wissenschaftlicher Fachliteratur zu ausgewählten 
Themenbereichen wird ein mehrteiliges Podcast-Script erarbeitet und Podcastfolgen werden produziert. 
Ziel ist die Vermittlung eines gelungenen Transfers von wissenschaftlichen Themen für eine breitere 
Öffentlichkeit. 
 
 
Altorientalistisches Forschungspraktikum 
Module: BA 03-AOR-0210; MA 03-AOR-0404 
Dozent: Prof. Dr. Michael P. Streck 
Interessenten melden sich bei der Vorbesprechung beim Dozenten an. 
 
 
Altorientalistisches Forschungskolloquium 
Module: BA 03-AOR-0302; MA 03-AOR-0503 
Dozent: Prof. Dr. Michael P. Streck 
 
Termine werden bekannt gegeben.  


